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Bonn, den 2. Oktober 1952 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Beir.: Kleine Aiifraj^e Nr. 291 der Fraktion der 
Deiitsclien Partei - Nr. 3681 der Drueksaclieii - 
Frülieres Liiltwaneiiiazareii Westerland 


Das frühere Luftwaffenlazarett in Westerland auf Sylt wird von der 
Oberfinanzdirektion Kiel verwaltet. Diese schloß im Jahre 1949 
rückwirkend ab 1. Juni 1946 einen Pachtvertrag mit der Arbeiter- 
wohlfahrt e. V., Hamburger Ausschuß für soziale Fürsorge, Hamburg. 
Darin wurde das ehern. Luftwaffenlazarett Westerland/Sylt der 
Arbeiterwohlfahrt auf die Dauer von 10 Jahren überlassen. 

Die Arbeiterwohlfahrt hat auf Grund eines besonderen Betten- 
vertrages mit dem Herrn Minister für Arbeit, Soziales und Ver- 
triebene des Landes Sd'ilesv/ig- Holstein 150 Betten für von der 
Kriegsopferversorgung in das Krankenhaus einzuweisende Versorgungs- 
berechtigte bereitzuhalten. 

Die angestellten Ermittlungen haben ergeben, daß weder der Ober- 
finanzdirektion Kiel noch dem Herrn Minister für Arbeit, Soziales 
und Vertriebene des Landes Schleswig-Holstein, der die in das 
Krankenhaus einzu weisenden Versorgungsberechrigten betreut, irgend- 
welche Mißstände, Mängel, unklare Besitzverhältnisse oder unklare 
Verantwortlichkeiten bekannt geworden sind. 

Diese Erklärung wird im Einvernehmen mit dem Herrn Bundes- 
minister für Arbeit abgegeben. Auch ihm ist von den in der 
Kleinen Anfrage Nr. 291 erwähnten Mißständen oder Unklarheiten 
in den Besitz Verhältnissen und Verantworlichkeiten nichts bekannt. 


Sdiäffer 


Druck; Peter Meier, Buisdorf-Siegburg 
Allein-Vertrieb; Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Str. 30 
und Wiesbaden, Nietzschestr. 1 



